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Einfach weiter. 
Für Lösungen, die auch morgen noch gut sind.
Und übermorgen …



Unser
 Bild 
des Jahres!

Ein herrlicher Septembermorgen mitten im Sauerland. Fotografin Daniela Fett 
aus Hemer ist bei der Warsteiner Internationalen Montgolfiade (WIM) unter-
wegs und sucht nach starken Motiven. 

Daniela Fett ist professionelle Tier- und Naturfotografin. Da ist es kein Wunder, dass 
sie den richtigen Moment sofort erkennt, als unser NRWolkenmobil direkt vor ihr 
zur Landung ansetzt. Sie hält sofort mit dem Wagen an und steigt mit ihrer immer 
einsatzbereiten Kamera aus. Ein paar Klicks später ist dieses wunderbare Foto 
entstanden. Wenige Wochen danach gehört Daniela Fett mit diesem Bild beim WIM- 
Fotowettbewerb im Warsteiner Anzeiger zu den 10 Gewinnern. So wurden wir vom 
ADAC Westfalen auf sie und ihr wunderschönes Foto aufmerksam. Jetzt dürfen wir es 
in unserem Jahresbericht präsentieren und sind dafür sehr dankbar.

Der Jahresbericht hat (wie sie sehen können) nach einigen Jah-
ren ein enormes Update erfahren. Frischer, lockerer, moderner, 
querformatig und wie wir finden: einfach besser. Wir hoffen, 
dass Ihnen das neue Design auch so gut gefällt und wünschen 
Ihnen viel Spaß mit unserem Jahresbericht 2018.
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InhaltZitate

„Das Mitglied steht 
immer im Vordergrund!"

Vorstandsvorsitzender Bernd Kurzweg, März 2018

„Wir sind richtig glücklich!"
Gesamtleiter ADAC ZURICH Westfalen Klassik Bernhard P. Jühe, September 2018

„Deshalb ist es uns auch unheimlich 
wichtig, dass wir diese Ortsclubs in 
Zukunft stärken."

Vorstandsmitglied für Ortsclubs Klaus Hasenpusch, September 2018

„Natürlich bleibt im Fokus 
die persönliche Beratung!"

Bernd Kurzweg, Eröffnung der digitalisierten Geschäftsstelle Meschede, Juni 2018

Stellv. Vorsitzender Jürgen Hieke, Sportlerehrung Dezember 2018

„Ein würdiger und krönender
Abschluss eines Sportjahres."
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Der Vorstand des ADAC Westfalen

Vorstand,  
Clubsyndikus und 
 Geschäftsführung 

Vorsitzender: 
Bernd Kurzweg, Recklinghausen (2022)

Vorstandsmitglied für Sport und Stellvertreter des Vorsitzenden: 
Jürgen Hieke, Selm (2022)

Vorstandsmitglied für Finanzen: 
Marco Jeuschede, Hagen (2020)

Vorstandsmitglied für Technik,Verkehr und Umwelt: 
Thomas Oehler, Hamm (2020)

Clubsyndikus:
Werner Kaessmann, Dortmund

Geschäftsführer: 
Dr. Dominik Schwarz, Dortmund

Vorstandsmitglied für Ortsclubs: 
Klaus Hasenpusch, Wetter/Ruhr (2020)

Vorstandsmitglied für Touristik: 
Thomas Frisse, Schmallenberg (2022)

von rechts
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Das Jahr 2018 stand für den ADAC Westfalen 
ganz im Zeichen von Veränderungen. Auch 
im Vorstandsrat, Ehrenrat und den Ausschüs-
sen gab es viele Wahlen und Wechsel, die für 
neue Konstellationen gesorgt haben.
 
Zusätzlich hat sich auch im Hauptamt des 
ADAC Westfalen durch eine neue Organisati-
onsstruktur viel bewegt. Neue Kompetenzfel-
der wurden geschaffen, z.B. in den Bereichen 
Digitalisierung, Prozess- und Qualitätsma-
nagement, Rechts- und Vertragswesen, Mit-
arbeiterentwicklung und Vertriebsstrategie.

Und es gab zahlreiche Meilensteine für un-
seren Club: Die topmoderne Geschäftsstelle 
Meschede konnte im Juni von mir eröffnet 
werden. Die für das Bauvorhaben in Gelsen-
kirchen notwendigen Vertragsgrundlagen 
mit allen Projektbeteiligten sind im Sommer 
abgeschlossen worden. Neue Dienstleistun-
gen, wie z.B. Kurzgutachten für Young- und 
Oldtimer, haben die Angebote für die Mitglie-
der noch verbessert. Der Vermietungsstand un-
serer Immobilien wurde beachtlich angehoben.

Kleine Momente entscheiden auch im Mo-
torsport über ganz viele Dinge. Über Sieg 
und Niederlage. Über Podium oder Leit-
planke. Über Vollgas oder Vollbremsung. 
Ich komme zwar nicht aus dem Motor-
sport, aber ich weiß seit langem, was für 
ein unglaublich wichtiger Teil des ADAC 
Westfalen er und diese von mir beschrie-
benen kleinen Momente sind.

Es war eigentlich nur ein kleiner, kurzer Mo-
ment in dem mir im vergangenen März klar 
wurde, dass ich jetzt der Vorsitzende eines 
der bedeutendsten ADAC Regionalclubs in 
Deutschland geworden bin. Also galt für mich 
wohl: Podium und Vollgas! Weil Sie mich 
gewählt haben. Weil Sie mir Ihr Vertrauen 
geschenkt haben.
 
Ein kleiner Moment, der große Wirkung hat-
te. Für den gesamten Vorstand. Für das Eh-
renamt und das Hauptamt. Für meine Familie 
und natürlich für mich. Denn in dem einen 
Jahr, seit diesem kleinen Moment, haben wir 
alle beim ADAC Westfalen hart gearbeitet. 

Zahlreiche Fortbildungsmaßnahmen für 
unsere Ortsclubs wurden angeboten und 
genutzt. Das Ortsclubprojekt für deren bes-
sere Unterstützung ist auf den Weg gebracht 
worden. 

Das Oldtimerfestival in Bad Sassendorf, das 
Supercross in Dortmund und das ADAC GT 
Masters am Nürburgring sind Beispiele für 
Motorsport Events auf höchstem Niveau.

Zudem haben wir 2018 erfolgreiche Veran-
staltungen in den Bereichen Verkehr und 
Touristik mit geballtem Expertenwissen 
durchgeführt, wie z.B. beim ADAC Ver-
kehrsforum in Dortmund, dem Touristik-Tag 
in Bocholt und dem Verkehrsseminar in 
Lüdenscheid.

All das waren kleine Momente in einem 
spannenden und vielfältigen Jahr 2018. Eins 
meiner persönlichen Highlights war dabei 
der Empfang unseres 1,4 millionsten - Mit-
glieds im Juli in Dortmund. Anika Rost heißt 
unser Jubiläumsmitglied und sie ist eine jun-

ge, sportliche, sehr nette Frau, die gerne reist 
und der wir unter anderem einen Reisegut-
schein schenken konnten. Und genau darum 
geht es doch: junge Menschen für den ADAC 
zu begeistern. Als mehr wahrgenommen zu 
werden, als „nur Pannenhelfer“. Und ich bin 
sicher, dass wir das Zeug dazu haben. Aber 
das ist eben auch ein Stück Arbeit.

Ich hoffe, dass Sie alle weiterhin dieses Stück 
Arbeit mit mir und meinen Vorstandskol-
legen anpacken wollen. Wir werden viele 
kleine Momente der Überzeugungsarbeit da-
für benötigen. Aber wir werden nur so auch 
die kleinen und die ganz großen Momente, 
die unser ADAC Westfalen uns gibt, richtig 
genießen können. 

Das Jahr 2018 war ein erfolgreiches Jahr. 
Dank Ihnen allen. Ich freue mich auf die 
nächsten Jahre als ihr Vorsitzender und ver-
spreche Ihnen: egal was Sie brauchen - 
ich höre zu. Und das nicht nur für einen 
kleinen Moment.

Liebe  Clubfreunde,  
sehr geehrte Damen  
und Herren,

B
ER

N
D

 K
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EG

seit März 2018 
Vorsitzender des 
ADAC Westfalen

Vorsitzender: 
Bernd Kurzweg, Recklinghausen (2022)

Vorstandsmitglied für Sport und Stellvertreter des Vorsitzenden: 
Jürgen Hieke, Selm (2022)

Vorstandsmitglied für Finanzen: 
Marco Jeuschede, Hagen (2020)

Vorstandsmitglied für Technik,Verkehr und Umwelt: 
Thomas Oehler, Hamm (2020)

Clubsyndikus:
Werner Kaessmann, Dortmund

Geschäftsführer: 
Dr. Dominik Schwarz, Dortmund

Vorstandsmitglied für Ortsclubs: 
Klaus Hasenpusch, Wetter/Ruhr (2020)

Vorstandsmitglied für Touristik: 
Thomas Frisse, Schmallenberg (2022)

von rechts

Grußwort Bernd Kurzweg
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Der Vorstand des ADAC Westfalen

Wechsel 
auf dem  
 Chefsessel 

ADAC ist vielseitig. Unsere Ortsclubs zeigen 
stets großen Einsatz und verfügen über 
viel Erfahrung und umfassendes Wissen 
zu Themen von Motor- und Oldtimersport 
über Verkehrssicherheitsarbeit bis hin zu 
Camping. Besonders am Herzen liegt mir, 
dabei gezielt auch junge Menschen anzu-
sprechen.“

Neu ins Amt gewählt wurden im März 2018 
außerdem die folgenden Vorstandsmitglie-
der: Jürgen Hieke aus Selm-Bork verließ den 
Posten als Vorstand für Touristik und folgte 
Horst-Helmuth Bube als Vorstand für Sport 
nach. Jürgen Hieke ist außerdem nach wie 
vor Stellvertreter des Vorsitzenden.

Vorstand für Finanzen, und damit Nach-
folger des neuen Vorsitzenden im Amt des 
Schatzmeisters, ist seitdem der Hagener 
Marco Jeuschede. Thomas Frisse aus 
Schmallenberg, vorher Mitglied des Touris-
musausschusses, übernahm das Amt des 
Vorstands für Touristik.

Es hat sich viel getan beim ADAC Westfa-
len im Jahr 2018. Der wichtigste Wechsel 
fand dabei ganz oben statt. Denn mit 
Bernd Kurzweg hat der ADAC Westfalen 
seit dem 25. März 2018 einen neuen Vor-
standsvorsitzenden. 

Bei der Mitgliederversammlung in Dort-
mund wurde er von den rund 260 Dele-
gierten mit großer Mehrheit in das Amt 
gewählt. Der Recklinghäuser trat damit die 
Nachfolge von Bernhard P. Jühe an, der laut 
Satzung aufgrund der Altersbegrenzung 
nicht wiedergewählt werden konnte.

Im Namen des ADAC Westfalen und seiner 
Vorstandskollegen dankte der „neue Chef“ 
dem „alten Chef“, Bernhard P. Jühe, für 
dessen Engagement als Vorsitzender des 
Regionalclubs. 

Und Bernd Kurzweg legte auch direkt fest, 
was sein Schwerpunkt in den kommenden 
Jahren sein wird: „Die Ortsclubarbeit ist 
mir ein großes Anliegen. Das Clubleben im 

BERND KURZWEG links verabschiedet seinen Vorgänger BERNHARD P. JÜHE rechts. 
In der Mitte der neu gewählte Vorstand für Sport und Stellvertreter des Vorsitzenden, JÜRGEN HIEKE
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Name:  Thomas Franz Frisse
Alter: 53, Jahrgang 1965
Familienstand: in festen Händen!
Hobbys: der MSC Schmallenberg; gutes Essen; als Ausgleich spazieren gehen  
und das schöne Deutschland bereisen
Ortsclub: MSC Schmallenberg e.V.
Im ADAC Westfalen seit: 1984

Beim ADAC Westfalen möchte ich noch erreichen: Dass uns in der Touristik 
der Übergang von analog zu digital bei gleichbleibender Qualität und Akzeptanz 
gelingt. Und dass der ADAC durch mehr Sichtbarkeit nach außen als Mobilitäts-
dienstleister für alle (auch in der Freizeit und auf Reisen) wahrgenommen wird.

Am ADAC Westfalen ist jetzt schon ganz großartig, dass Ehrenamt und Haupt-
amt sehr gut zusammenarbeiten. Dass das Engagement der Ortsclubs enorm ist, 
und eigentlich nicht in Worte gefasst werden kann. Und dass wir eine „Familie“ 
sind und hier sehr motivierte Menschen arbeiten. 

Thomas  
 Frisse 

seit März 2018 
Vorstandsmitglied 
für Touristik
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Marco 
 Jeuschede 

Name:  Marco Jeuschede
Alter: noch 49, Jahrgang 1969
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder
Hobbys: Motorsport, Tennis
Ortsclub: MFC Auf dem Schnee Herdecke 1929 e.V. im ADAC
Im ADAC Westfalen seit: 1982

Beim ADAC Westfalen möchte ich noch erreichen: Erhalt und Ausbau der  
wirtschaftlichen Solidität des Vereins. Erhalt und Stärkung der Ortsclubs.

Am ADAC Westfalen ist jetzt schon ganz großartig, dass wir den Vereinsge-
danken im Haupt- und Ehrenamt gemeinsam verfolgen und wir in den verschie-
densten Bereichen zahlreiche Angebote und Aktivitäten für unsere Mitglieder 
und Ortsclubs bereithalten. Das gilt insbesondere für die Basisarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen, um diese zu verantwortungsvollen Verkehrsteilnehmern zu 
erziehen. Hier kämen wir ohne die Unterstützung des ADAC Westfalen sonst nicht 
weiter.

seit März 2018 
Vorstandsmitglied 
für Finanzen
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Unsere neuen  Vorstandsmitglieder 
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Unsere 
 Highlights 2018 

• Wir werden immer mehr! • Mitgliederentwicklung • Helden brauchen Engel 
• Helden der Lüfte • ADAC Supercross • ADAC GT Masters • AZKW  
• Gemeinsam nach vorne blicken • Der Schlüssel zur Zukunft

02
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Unsere Highlights 2018

 Mitgliederzuwachs 
von 2015 bis 2018

Die Entwicklung der Mitgliederzahlen beim ADAC Westfalen 
ist durchweg positiv. 

Der Verein lag 2018 deutlich über dem Niveau des ebenfalls 
guten Vorjahres. Der Netto- Mitgliederzuwachs lag 2018 bei 
46.993. Im Jahr 2017 lag der Netto-Zuwachs bei 40.179. Dieses 
schon gute Ergebnis konnte also nochmal um 6.814 Zugänge 
gesteigert werden.

46.993

20182017

40.179

29.456

2016

7.252

2015

Der ADAC Westfalen 
wächst  rekordverdächtig 
weiter und hat seit Juni 
2018 über 1,4 Millionen 
Mitglieder. 

Wir werden 
immer 
 mehr! 

 16,7 Millionen Euro  
für Mitgliederleistungen

Mitglieder-
leistungen 2018
Angaben in Mio. EUR
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9 Verkehr

0,8 Motorwelt

0,1Die 1,4 Millionen Marke wurde pünktlich 
zum 1. Juni 2018 durchbrochen. Unser Mit-
glied mit der Ehrennummer heißt Anika 
Rost. Sie ist 31 Jahre alt und kommt aus 
Münster. 

Ende Juli war Anika Rost dann in Dortmund 
von unserem Vorstandsvorsitzenden Bernd 
Kurzweg, Vorstandsmitglied Thomas Frisse 
und ADAC Westfalen- Geschäftsführer Dr. 
Dominik Schwarz empfangen worden. Als 
Willkommensgeschenke gab es einen Gut-
schein für ein ADAC Sicherheitstraining, ei-

nen Gutschein für eine ADAC Gebrauchtwa-
genuntersuchung und noch einen Gutschein 
für die ADAC Reisebüros. 

Vorstandschef Bernd Kurzweg betonte bei 
der Ehrung, dass er sich besonders über 
ein so junges und aktives Mitglied freue. 
Anika Rost lebt Mobilität nicht nur im Auto, 
sondern auch gerne zu Fuß- sie ist leiden-
schaftliche Bergsteigerin. Da war es auch 
kein Wunder, dass sie sich vor allem über 
den ADAC Reisegutschein besonders freute.

B
ER

N
D

 K
U

R
ZW

EG
 V

or
st

an
ds

vo
rs

it
ze

nd
er

 li
nk

s 
 

A
N

IK
A

 R
O

ST
 Ju

bi
lä

um
sm

it
gl

ie
d 

m
itt

e
D

R
. D

O
M

IN
IK

 S
CH

W
A

R
Z 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 re
ch

ts

46.993
Netto-Mitgliederzuwachs 2018
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Der eine wurde 2014 zum Held von 
Fußball-Deutschland. 2018 musste dieser 
Held aber von einem anderen Helden 
gerettet werden. Aber nicht von irgendei-
nem, sondern von einem gelben Engel. 

Und das lief so: WM-Held Mario Götze leiste 
sich einen geradezu grandiosen Fauxpas. Er 
sperrte auf einer Promotion-Tour in Bochum 
nicht nur sich und seinen Kumpel (Star Foto-
graf Paul Ripke) aus seinem Mercedes aus, 
sondern auch noch den WM-Pokal im Auto 
ein. Götze draußen - Pokal drinnen - Tür 
dicht - guter Rat teuer. Oder eben nicht... 
wenn man einen gelben Engel ruft!

Der gelbe Engel von Mario Götze heißt Thilo 
Hofmann und der knackte das Auto des 
Mittelfeldspielers!

Für den Straßenwachtfahrer war es das ers-
te Mal, dass er bei seiner Arbeit auf einen 
Promi trifft. „Ein bisschen aufgeregt war 
ich schon, aber Mario Götze war total nett 
und entspannt. Er hat mich mit Handshake 
begrüßt und die Stimmung war super – ein 
bisschen so, als würden wir uns schon Jahre 
kennen“, erzählt Thilo Hofmann.

Währenddessen filmt und fotografiert 
Götzes Kumpel Paul Ripke die ganze Aktion. 
Die Bilder und Videos von Held Götze und 
seinem Gelben Engel Hofmann werden in 
sämtlichen Social-Media-Kanälen und in der 
Presse zum absoluten Hit.
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 Helden   
brauchen 
Engel

Helden   
der Lüfte
Die Rettungs- und Intensivtransporthubschrauber 
der gemeinnützigen ADAC Luftrettung flogen 
2018 zu 6.193 Einsätzen in Westfalen.

Die ADAC Rettungs- und Intensivtransporthubschrauber - 
Startklar für den nächsten Einsatz

Sonstig
e Anforderungen

sonstiger chirurgischer Notfall

Arbeits-/ Schulunfall
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Anforderungs-
gründe 2018
ca. Angaben gerundet in Prozent

3
3
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6

11

11

13

48

YouTube Kanal des 
ADAC Westfalen e.V.

Wo wir gerade von Social-Media reden: der 
ADAC Westfalen wird auf diesem Gebiet 
so langsam aber sicher richtig aktiv. Besu-
chen Sie uns doch direkt mal auf unserem 
YouTube Kanal.

Christoph 25, Siegen: 1.376
Christoph Europa 2, Rheine: 1.226
Christoph 8, Lünen: 1.202
Christoph Westfalen, Greven: 1.013
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Unsere Highlights 2018
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Und eigentlich ist es bei diesen Großver-
anstaltungen des ADAC Westfalen immer 
so: ohne die Hilfe und den Einsatz unserer 
Ortsclub-Mitglieder wären wir ziemlich 
aufgeschmissen! Fast 100 Helfer und 
Sportwarte aus unseren Ortsclubs waren am 
Nürburgring vor Ort im Einsatz.

Auch der gesamte Vorstand und die Ge-
schäftsführung des ADAC Westfalen sahen 
am Nürburgring die Begeisterung der 
Ortsclubmitglieder. Es war eben ein ganz 
starkes Wochenende. Und in diesem Jahr 
war einfach alles nicht nur „Top“, sondern  
es war „Rekord“!

Glühender Asphalt, blitzschnell vorbeira-
sende Autos, die Sonne brennt - besser 
geht es nicht. 

Es war das Top Event der GT Masters Saison: 
das Rennwochenende am Nürburgring. Und 
2018 war es nicht nur „Top“, sondern es war 
„Rekord“! Über 10.000 Zuschauer waren 
am Nürburgring. So viele wie nie zuvor bei 
dieser Veranstaltung.

Und abseits der Rennstrecke waren die 
wahren ADAC Stars unterwegs: nämlich 
die fast 1000 Ortsclub Mitglieder, die zum 
ADAC Westfalen Ortsclub Treffen am Sonn-
tag gekommen sind. Insgesamt 44 Ortsclubs 
hatten sich angemeldet. 

» Dominanz « 
buchstabiert man 
 Tyler Bowers 

» Rekord « 
buchstabiert man 
 ADAC GT Masters 

10.000
Rekord! Über 10.000 Zuschauer, 
so viele wie nie zuvor.

Er hat dem 35. ADAC Supercross Dortmund seinen 
Stempel aufgedrückt: 

Tyler Bowers holte sich an allen drei Veranstaltungsta-
gen souverän den Sieg im SX1-Finale und stand so unan-
gefochten als neuer „König von Dortmund“ fest. 

Das 35. ADAC Super Cross zog über 27.000 begeisterte 
Besucher an den drei Veranstaltungstagen (der Sams-
tag war wie immer schon Wochen vorher ausverkauft) 
einmal mehr in seinen Bann. Von der Faszination dieses 
Mega-Events konnten sich auch die gut 500 Gäste im 
ADAC Ortsclub-Treff überzeugen. 

Es war das schon traditionell große Highlight zum Start 
in die Motorsport-Saison 2018, aber es war bei weitem 
nicht das einzige in diesem ereignisreichen Jahr.
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Es knattert und brummt. Es riecht nach 
Benzin und Schmieröl. Die Flagge an der 
Startlinie senkt sich und dann geht es los. 

Das Gefühl, einen Oldtimer über kurvige 
Straßen durch die wunderschöne Landschaft 
des Sauerlands zu fahren, lässt sich schwer 
beschreiben. Man muss es erleben!  

Der ADAC Westfalen durfte genau das bei 
der 2. Int. ADAC ZURICH Westfalen Klassik 
(kurz AZWK) im September wieder erle-
ben. Über 80 wunderbare Oldtimer, bestes 
Wetter und großartige Unterstützung durch 
unsere Ortsclubs bei Durchfahrtskontrollen, 
Gleichmäßigkeitsprüfungen und im Start- 
und Zielbereich.

Start und Ziel jeder Etappe war der Kurpark 
im staatlich anerkannten Moor- und Solebad 
Bad Sassendorf. Richtig voll waren die Stra-
ßen dann am Samstag, dem 8. September. 
Zum ersten Mal wurde die Bad Sassendorf 
Classic in unser großes Oldtimer-Festival 
integriert. 

„Wo wir sind, ist oben!“, hieß es an diesem 
Tag auch, als die Int. ADAC ZURICH Westfa-
len Klassik und die Bad Sassendorf Classic 
gemeinsam Mittagsrast bei der Warsteiner 
Internationalen Montgolfiade machten. 
Über 100 Oldtimer und 100 Heißluftballons 
gleichzeitig erleben - das war weltweit 
einzigartig.

» Wunderschön « 
buchstabiert man 
  AZWK 

Int. ADAC
ZURICH Westfalen 
Klassik

Scannen Sie den QR-Code und
gelangen Sie diekt auf unseren 
YouTube Kanal!

AZWK Cheforganisator
Bernhard P. Jühe 
ADAC Käfer auf dem 
Fahrsicherheits - Zentrum 
Kaiserkuhle

1

2

2

1
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Meschede

Immer wenn man zu einer großen Feier eingeladen ist, über-
legt man: was bringe ich denn da als Geschenk mit? Blumen, 
Champagner oder Grußkarten sind nett, aber nicht sehr 
außergewöhnlich. Deshalb dachten sich der ADAC Westfalen 
Vorstandsvorsitzende Bernd Kurzweg und Geschäftsführer 
Dr. Dominik Schwarz Ende Juni 2018 etwas ganz anderes aus. 

Zur feierlichen Eröffnung unserer neuen Geschäftsstelle in Me-
schede hatten die beiden dem Geschäftsstellenleiter Christian 
Bramkamp einen Schlüssel überreicht. Aber nicht irgendeinen: 
sondern einen 50 cm großen Schlüssel mit Symbolkraft. Es ist 
der Schlüssel zur Zukunft! 

Denn die Geschäftsstelle in Meschede ist als Pilotprojekt des 
ADAC Westfalen zu verstehen. Sie ist Vorreiter in Sachen Digi-
talisierung und Gestaltung. Dazu zählt neben einem modernen 

Raumkonzept auch eine touchfähige Informationsstele, quasi 
ein stehendes Riesen-Tablet, auf dem die Besucher Informati-
onen finden, aber in Zukunft auch direkt selbst aktiv werden 
können. Zwei Tablets in normaler Größe ergänzen das digitale 
Informationsangebot in Meschede. Dort erfährt der Kunde, wie 
er die zahlreichen ADAC Apps optimal nutzt und welche Online-
Angebote er auf unseren Internetseiten nutzen kann. 

Ziel des digitalen Konzepts: Zeitersparnis für die ADAC Mitglie-
der und Kunden. Kürzere Wartezeiten bieten nämlich auch die 
Chance auf eine schnellere und bessere Beratung. 

Ein neuer Ort, ein neues Design, eine neue Idee - all das bietet 
die Geschäftsstelle des ADAC Westfalen in Meschede seit Juni 
2018 mitten im Herzen des Sauerlands.

Eröffnung der 
neuen ADAC 
Geschäftsstelle 
in Meschede

1

2

3

Moderne Raumkonzepte 
der Geschäftsstelle in 
Meschede
Schlüsselübergabe 
ADAC Meschede 
am 29. Juni 2018
Touchfähige 
Informationsstele

1

2

3

Der Schlüssel 
zur  Zukunft! 
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Ansicht Nord-Ost
Ringstraße 
Erste Abrissarbeiten
Gute Stimmung bei der 
Pressekonferenz mit Gelsen-
kirchens Oberbürgermeister 
Frank Baranowski (3. v.r.)

1

2
3

2

1

3

Die Kosten für Abriss und Neubau belaufen 
sich insgesamt auf ca. 11 Millionen Euro. 

Der ADAC Westfalen und die Stadt Gel-
senkirchen sind sicher, dass der von uns 
eingeschlagene Weg beim Neubau in der 
Sellhorststraße ein großer und vielver-
sprechender Schritt in die Zukunft ist. Wir 
blicken gespannt nach vorne und freuen 
uns darauf!

Es hat sich was getan an der Sellhorst-
straße, direkt neben der Gelsenkirchener 
Fußgängerzone und Einkaufsmeile. Das 
alte Fina-Parkhaus ist verschwunden. Und 
das liegt daran, dass der ADAC Westfalen 
dort einen modernen und zukunftswei-
senden Neubau errichten wird. Als Mo-
bilitätsdienstleister der Zukunft eröffnet 
der ADAC darin eine Geschäftsstelle mit 
Kfz-Prüfhalle. Der Neubau beinhaltet 
außerdem weitere Büroflächen, öffentlich 
geförderten Wohnraum und ein Parkhaus 
mit ca. 250 Stellplätzen.

Die Deutsche Bank wird in den Neubau als 
Ankermieter einziehen, die 27 öffentlich 
geförderten Wohnungen entstehen in den 
Obergeschossen. Contipark wird als Pächter 
das Parkhaus bewirtschaften. Der ADAC 
Westfalen ist Bauherr und Investor. 
Die Stadt Gelsenkirchen arbeitet intensiv an 
einem Stadterneuerungsprozess in der City. 
Das Projekt wertet die Gegend rund um die 
Sellhorststraße deutlich auf.
Der öffentlich geförderte Wohnungsbau 
wurde gezielt in das Projekt eingebunden. 
Das zeigt deutlich, dass hier nicht die Ge-
winnmaximierung im Fokus der Beteiligten 
steht. 

 Gemeinsam   
nach vorne 
blicken!

ADAC Westfalen  
Neubau in Gelsenkirchen

Scannen Sie den QR-Code und
gelangen Sie diekt auf unseren 
YouTube Kanal!
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 Themen 
des Jahres 2018

• Kampf gegen Schummel-Diesel • Unter Strom 
• Mobil auf dem Land: Die große ADAC Umfrage

03
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Auch uns in Westfalen hat es 2018 er-
wischt: in Gelsenkirchen sollen Fahrver-
bote gegen Euro 4- und 5-Diesel verhängt 
werden. 

Der ADAC Westfalen hält das angeordnete 
Fahrverbot für unangemessen. Versäum-
nisse von Politik und Autoindustrie werden 
damit den Autofahrern (vor allem den vielen 
Pendlern im Ruhrgebiet) aufgebürdet. Für 
viele Mitglieder ein Schlag ins Gesicht und 
in die Geldbörse, wenn man sich nun ein 
neues Auto kaufen muss. 

Damit zumindest einige Autofahrer nicht 
auf den Kosten sitzen bleiben, hat der 

Verbraucherzentrale Bundesverband (vzbv) 
in Kooperation mit dem ADAC im November 
2018 eine Musterfeststellungsklage gegen 
die Volkswagen AG eingereicht.
Ziel ist die Feststellung, dass Volkswagen 
mit der Software-Manipulation Kunden 
vorsätzlich sittenwidrig geschädigt und 
betrogen, sowie Fahrzeuge unzulässig in 
den Verkehr gebracht hat und betroffenen 
Käufern Schadenersatz schuldet. 
Die Musterklage richtet sich an Halter von 
Fahrzeugen der Marken Volkswagen, Audi, 
Skoda und Seat mit Dieselmotoren des Typs 
EA189. Verbraucher können sich noch im 
Klageregister anmelden.

Die Themen des Jahres

Kostenfreie Erstberatung (telefonisch oder vor Ort) 
zur Installation eines häuslichen Ladepunkts 

Der ADAC hat auf seiner Hauptversammlung in Dresden im Mai 
2018 den Startschuss für eine umfassende Mobilitätsoffensive 
gegeben. 

„Wir machen Deutschland e-mobil“ lautet das Versprechen von Euro-
pas größtem Mobilitätsclub, seinen mehr als 20 Millionen Mitgliedern 
künftig attraktive Informations- und Serviceangebote sowie entspre-
chende Mitgliedschaftsleistungen und Produkte rund um alternative 
Antriebsformen, insbesondere Elektromobilität, anzubieten.

Damit man vor allem zu Hause sicher und kostengünstig laden 
kann, berät der ADAC in NRW seine Mitglieder gemeinsam mit dem 
Fachverband Elektro- und Informationstechnische Handwerke NRW. 
Mitglieder können sich kostenlos an den Automobilclub wenden. 
Der ADAC in NRW stellt anschließend den Kontakt zu einem Elektro-
Fachbetrieb in der Nähe her. Dieser führt dann eine kostenfreie Erst-
beratung (telefonisch oder vor Ort) zur Installation eines häuslichen 
Ladepunkts durch.

Unter  Strom  ...

Musterfeststel-
lungsklage gegen 
die Volkswagen AG

Mehr Informationen 
finden Sie hier!

 Kampf  gegen 
Schummel-Diesel
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Immerhin 16 Millionen Menschen leben in 
ländlichen Regionen Deutschlands, also in 
Gebieten mit weniger als 150 Einwohnern 
je Quadratkilometer. Wie steht es um die 
Mobilität dieser Bürger?  

Das wollte der ADAC wissen und befragte 
3400 Einwohner ländlicher Gemeinden in 
zwölf großen Bundesländern zur Zufrieden-
heit mit ihrer persönlichen Mobilität. 

Die Überraschung: In allen befragten Regio-
nen ist die Zufriedenheit mit der persön- 
lichen Mobilität erstaunlich hoch. Die Zahl 
zufriedener Bürger überragt jene der unzu-
friedenen im Bundesschnitt um 43 Prozent. 

Die ganze Sache hat allerdings einen Haken. 
Denn ein tieferer Blick in die Ergebnisse 
zeigt: Die überwiegende Zufriedenheit mit 
der persönlichen Mobilität hat vor allem 
damit zu tun, dass fast jeder Befragte Auto 
fährt. 

Schlecht steht es dagegen um die Zufrie-
denheit mit öffentlichem Nahverkehr und 
Fahrrädern. Mehr als die Hälfte der Befrag-
ten nutzt Regionalbahn oder Busse so gut 
wie nie. Viele Befragte wünschen sich aber 
dringend mehr Investitionen in neue Bahn- 
und Busangebote. Verbesserungen in diesen 
Bereichen könnten die Menschen auf dem 
Land zum Umstieg bewegen.

» Mobil auf dem Land « 
Die große  ADAC Umfrage 

15,96 Mio.
Menschen leben in Deutschland auf dem Land.

1135 Mio.
Kilometer legen die Bewohner ländlicher 
Regionen insgesamt am Tag zurück.

55%
nutzen selten den öffentlichen Verkehr.

60%
halten den ländlichen Raum bei 
der Mobilität für abgehängt.

ländlicher Raum mit weniger 
als 150 Einwohnern je km2 (2/3 Deutschlands)

Hier die Zufriedenheitswerte in den 12 Bundesländern 
– aufgeschlüsselt in vier Fortbewegungsarten.

Bundesland Auto ÖV Fahrrad Zu Fuß

Baden-Württemberg 44 8 29 42

Bayern 48 8 25 41

Brandenburg 36 13 19 33

Hessen 39 5 14 36

Mecklenburg-Vorpommern 46 23 15 39

Niedersachsen 42 3 10 41

Nordrhein-Westfalen 44 10 13 42

Rheinland-Pfalz 40 1 14 40

Sachsen 43 20 15 38

Sachsen-Anhalt 40 30 10 34

Schleswig-Holstein 47 1 13 34

Thüringen 44 10 14 38

Gesamt 43 10 22 39
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Sport 
und  Ortsclubs  

• Draußen ist es doch am schönsten • Need for Speed! • Junges Gemüse, 
extra fein • Es ist nie zu früh für die ADAC Westfalen Jugend Meisterschaft!
• Danke, Paul! • Holla, ist der Junge schnell • Rallye Premiere der besonderen Art 
• Ewald wäre stolz • Projektname: Zukunft sichern! • Wer 2018 was zu feiern hatte 
• Ortsclub Seminare • Das Schätzchen richtig auf Touren bringen!

04
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Sport und Ortsclubs

Ende März begann mit der 64. ADAC Westfalenfahrt in der Eifel die 
Outdoor Saison.

Es war die spektakuläre Auftaktveranstaltung für die weltweit einzigar-
tige VLN-Langstreckenmeisterschaft. Das prominent besetzte Starter-
feld duellierte sich mit seinen spektakulären GT-Rennboliden auf der 
Nürburgring-Nordschleife. Das Rennen über die 4 Stunden-Distanz zog 
wie immer eine enorm große Zuschauerkulisse an.

 Draußen 
ist es doch am 
schönsten
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Need
for  Speed ! 

Auch im Zweiradsport war der ADAC Westfalen wieder ganz weit 
vorne. 

Mit der sportlichen Ausrichtung der German Speedweek in der Motor-
sport-Arena Oschersleben. Eine der wichtigsten deutschen Motorrad-
sport-Veranstaltungen überhaupt. Tausende Fans in der Magdeburger 
Börde genossen Renn-Action und Familienprogramm. 
Das 8-Stunden-Endurance-Event zählt seit vielen Jahren zur FIM-Lang-
strecken-Weltmeisterschaft. Der Zieleinlauf bei Sonnenuntergang ist 
immer besonders spektakulär. (siehe Seite 22)

1

2

VLN-Langstreckenmeis-
terschaft
Besuch der Boxengasse

1

2
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Motocross-Feeling in der MX Academy

... mögen wir besonders gerne. Vor allem, wenn 
es um den Einstieg in den Motorsport geht. Denn 
unsere Nachwuchsförderung freut sich immer 
über junge Talente, die bei uns lernen, wie es 
läuft oder besser gesagt: fährt.

Der ADAC Westfalen bietet beste Bedingungen. 
Zum Beispiel im siegerländischen Wilnsdorf. Dort ist 
einer der insgesamt sieben deutschen Stützpunkte 
der ADAC MX Academy powered by KTM. Unser 
Ortsclub MSC Oberes Weisstal macht hier einen 
super Job und lässt die Kids in den Motorsport 
reinschnuppern. 

Und das geht natürlich auch auf vier Rädern. Beim 
ADAC Youngster-Slalom Cup. Gefahren wird auf 
drei technisch identischen Wettbewerbsfahrzeugen 
bei insgesamt acht Slalomsport-Veranstaltungen. 
Die Besten haben die Chance auf die landes- und 
bundesweiten Final-Wettbewerbe. Dort wird dann 
der Deutsche Meister gekrönt.

Junges Gemüse,
 extra fein 

Erste Schritte in Richtung Motorsport? 

Das geht bei uns schon mit 7 Jahren. Kinder und Jugendliche aus den Jugend-
gruppen der ADAC Ortsclubs können ab diesem Alter an den zahlreichen 
Meisterschaftsläufen in der beliebten Kart-Slalom-Disziplin teilnehmen. Fast 
400 Kids haben diese Chance im Jahr 2018 genutzt.

Wer lieber Turnierveranstaltungen mag, der kann sich in den Disziplinen Fahr-
rad-, Roller- und Kart-Turnier austoben.

Es ist nie zu früh für die 
ADAC Westfalen  Jugend 
Meisterschaft!

14.106
Teilnehmer insgesamt im Jahr 2018

DMSB-Lizenzsport: 3.531
Clubsport: 2.182
Lizenzfreier Motorsport: 8.393
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Sport und Ortsclubs

 Danke  
Paul!

Kaum einer hat den Sport im ADAC West-
falen in den vergangenen Jahrzenten so 
geprägt, wie Horst-Helmuth Bube.

20 Jahre lang war der Mann, den seine 
Freunde nur „Paul“ nennen, als Vorstands-
mitglied für Sport für den Motorsport im 
ADAC Westfalen verantwortlich. Eine lange 
Zeit. Eine erfolgreiche Zeit.  

Paul Bube hatte wesentlichen Anteil daran, 
dass der ADAC Westfalen gemeinsam mit 
Ehrenamt, Hauptamt und den zahlreichen 
Helfern aus den Ortsclubs immer Motor-
sport auf höchstem Niveau bieten konnte.

Bei der Mitgliederversammlung 2018 über-
gab Paul Bube sein Amt als Vorstandsmit-
glied für Sport an seinen Nachfolger (und 
langjährigen guten Freund) Jürgen Hieke. 
Gleichzeitig bekam er die Ehrenmitglied-
schaft des ADAC Westfalen verliehen.  

Seinen Dank zeigte der ADAC Westfalen 
dann bei der Sportlerehrung im Dezember 
nochmal ganz deutlich. Dort wurde Paul 
Bube der allererste Träger der „Ewald-Kroth 
Medaille in Gold mit Kranz und Brillanten“. 
Die höchste Auszeichnung, die es im Sport-
bereich in Westfalen je gab.

1

2

JÜRGEN HIEKE links 
„PAUL“ BUBE mitte
BERND KURZWEG rechts
HORST-HELMUTH „PAUL“ 
BUBE

1

2

 Rallye  Premiere
der besonderen Art

 Markus Drüge 
mit einem Suzuki Swift

Titelgewinn des 
ADAC Rallye Masters

Mit Markus Drüge aus Hamm (mit einem Suzuki Swift), gelang 
erstmals einem Fahrer aus Westfalen der Titelgewinn des ADAC 
Rallye Masters - der 2. Bundesliga im deutschen Rallyesport.  
Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
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Lirim Zendeli - keiner war jemals in der 
Formel 4 so früh Meister wie er. 

Schon im August 2018 holte der Lizenzneh-
mer des ADAC Westfalen auf dem Nürburg-
ring den Titel. Stolze 10 Saisonsiege, insge-
samt 13 Mal auf dem Podium, 114 Punkte 
Vorsprung auf den 2. Platz. Viel dominanter 
geht es nicht. 

Er ist für uns ganz klar der ADAC Westfalen 
Motorsportler des Jahres. Eine Auszeich-
nung, die nur für herausragende Erfolge 
verliehen wird. 2012 gab es sie zum bisher 
letzten Mal. 2018 war es wieder soweit. Und 
das völlig zu Recht und hochverdient. Lirim 
Zendeli wird in der kommenden Saison in 
der Formel 3 fahren. Wir wünschen ihm 
für diese neue Herausforderung nur das 
Allerbeste.
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ADAC
Westfalen 
Sportlerehrung 2018

Scannen Sie den QR-Code und  
gelangen Sie diekt auf unseren 
YouTube Kanal!Holla,

ist der Junge 
 schnell 

Eine der höchsten Auszeichnungen des ADAC für besondere, 
ehrenamtliche Verdienste, die Ewald-Kroth-Medaille in Gold mit 
Kranz, wurde 2018 gleich fünf Mal verliehen: Hans-Rüdiger Pie-
per/ Lennetaler AMC, Martin Tieben / MSC Herten, Fritz Lauber/ 
AMC Wittgenstein Bad Berleburg,  Karsten Jakobs/ AMSC Lüding-
hausen und Klaus-Jürgen Erbstößer/ MSC Werdohl (nicht im Bild)

von links HANS-RÜDIGER PIEPER/ Lennetaler 
AMC, MARTIN TIEBEN / MSC Herten, FRITZ 
LAUBER/ AMC Wittgenstein Bad Berleburg, 
KARSTEN JAKOBS/ AMSC Lüdinghausen

Ewald 
wäre  stolz  
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Sport und Ortsclubs

Unser Motor sind die ADAC Ortsclubs und die Menschen, die 
darin jeden Tag alles für den Erfolg unseres Vereins geben.  

Bei der Ortsclubtagung in Schwerte im September berichtete der 
gesamte Vorstand über die wichtigsten Ereignisse des Jahres und 
über zukünftige Pläne. Um die Zukunft zu sichern, hat der ADAC 
Westfalen ein neues Ortsclub Projekt gestartet.  

Ziele: Mehr Unterstützung. Mehr Mitglieder gewinnen. Die Orts-
clubs noch attraktiver machen und im besten Fall: neue gründen.

Der ADAC Westfalen braucht seine OCs. Und die Ortsclubs sollen 
die Unterstützung bekommen, die sie brauchen. Damit der Motor 
weiter laufen kann...

Projektname: 
 Zukunft  sichern!

ADAC Westfalen 
Ortsclubtagung
September 2018

Scannen Sie den QR-Code und 
gelangen Sie diekt auf unseren 
YouTube Kanal!

Sport und Ortsclubs

Wer 2018 was 
zu  feiern  hatte:

25.	 OC-Jubiläum MSC Schmallenberg 

25.	 Jubiläum Jugendgruppe MSC Schmallenberg 

40. 	 Jubiläum Jugendgruppe AC Münster 

50. 	 OC-Jubiläum Automobilclub Ahaus 

50. 	 OC-Jubiläum Motor Sport Club Ruhr-Blitz 	
	 Bochum 

50. 	 OC-Jubiläum Briloner Automobilclub 

50. 	 OC-Jubiläum Motor-Freunde Hohenlimburg 

50. 	 OC-Jubiläum AMSC Lüdinghausen 
	 Junior-Team 

50. 	 OC-Jubiläum Olper Automobilclub 

90. 	 OC-Jubiläum Dattelner Motorclub

90. 	 OC-Jubiläum AMC Soest

90. 	 OC-Jubiläum Motor-Club Werdohl 

3 x 90
Die Ortsclubs » Dattelner Motorclub «, » AMC 
Soest « und » Motor-Club Werdohl « feierten 
im Jahr 2018 ihr 90-jähriges Jubiläum.
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Seminar
 Termine 2019 

September 
Sa. 14.09.2019, Sa. 21.09.2019, Sa. 28.09.2019 

Oktober 
Sa. 05.10.2019, Sa. 12.10.2019, Sa. 19.10.2019, Sa. 
26.10.2019 

November 
Sa. 09.11.2019, Sa. 16.11.2019, Sa. 23.11.2019

Dezember 
Sa. 07.12.2019, Sa. 14.12.2019

Das
 Schätzchen  
richtig auf 
Touren bringen!

Egal ob komplizierte, aber erklärbare 
alte Technik, Alternativen zur komplexen 
und teuren Werkstattwartung, fehlendes 
historisches Wissen in den Markenwerk-
stätten oder nur falsch eingestelltes Licht 
– der ADAC Westfalen möchte seinen 
Ortsclubmitgliedern und deren Oldies 
helfen. 

Deshalb planen wir Oldtimer-Workshops von 
Ortsclubs für Ortsclubs. Ein Pilotversuch ist 
2018 in Dortmund sehr erfolgreich verlau-
fen. Der ADAC Westfalen lädt daher alle 
Ortsclubs ein, sich bei uns zu melden, damit 
weitere solcher Workshops angeboten wer-
den können. Rückmeldungen bitte unter: 
ortsclubs@wfa.adac.de
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ADAC Westfalen 
Oldtimer-Workshop

Scannen Sie den QR-Code und 
gelangen Sie diekt auf unseren 
YouTube Kanal!

Ortsclub 
 Seminare  

Auch 2018 hat der ADAC Westfalen e.V. für seine 
Ortsclubmitglieder eine Reihe von Seminaren an-
geboten, um euch damit in eurer ehrenamtlichen 
Tätigkeit noch besser zu unterstützen. 

Natürlich geht das auch 2019 genau so weiter. Profi-
tiert von den Tipps und Tricks unserer Dozent*innen 
und sichert euch schnell die Teilnahme. An welchen 
Terminen wir Seminare anbieten, seht ihr hier. Über 
die aktuellen Themen der jeweiligen Seminare infor-
mieren wir euch immer auf der Clubleben-Seite.

ADAC Westfalen | Jahresbericht 2018

E
IN

F
A

C
H

 W
E

IT
E

R

29



E
IN

F
A

C
H

 W
E

IT
E

R



 Touristik 
• Besser geht’s nicht! • „Das hammwa uns verdient!“ • Niemals einsam - immer 
gemeinsam! • „Ball ist rund. Spiel dauert 90 Minuten. So viel ist schon mal klar. 
Alles andere ist Theorie ...“ • Kennen Sie ADAC Eis? • Alles auf Anfang • Wo wir 
auch noch waren • Schluss mit dem Hindernislauf! • Wir haben Bock auf Ihren 
Bock! • Was wäre Westfalen ohne ...

05
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Touristik

Unsere Ortsclubs sind die Nummer 1. Und zwar mit Abstand. Ist eigent-
lich sowieso klar, aber in Sachen touristische Wettbewerbe macht unse-
ren OCs keiner was vor.  

132 der deutschlandweit insgesamt 514 touristischen Wettbewerbe gehen 
auf das Konto des ADAC Westfalen und seiner Ortsclubs. Das sind über 25 %. 
Kurzer Jubelschrei ist jetzt erlaubt! 

Heimatfahrten, Sternfahrten, Zielfahrten - alles war dabei. Besonders er-
folgreich: Oldtimertreffen. Kulturgut auf Rädern fasziniert eben ganz viele 
Menschen.

Noch gemütlicher geht es nur bei unseren Campingfreunden zu. Und die 
organisieren nicht nur Fahrten und Treffen, sondern auch Wiege- und Prüfak-
tionen. Man hilft sich eben hier bei uns in Westfalen. Denn unsere Ortsclubs 
sind vor allem eins: ein Stück Heimat!
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 Besser  
geht’s nicht!

» Das hammwa
	 uns  verdient!  «

Einmal im Jahr geht es nur um Euch! Um all diejenigen, die sich für 
die Touristik im ADAC Westfalen stark machen, die sie leben, die al-
les für sie tun. Einmal im Jahr gibt es einen Tag, an dem einfach mal: 
„Danke!“ gesagt werden kann.  

Es ist der ADAC Westfalen Touristik-Tag. Und der hatte 2018 sogar sein 
erstes kleines Jubiläum, denn er fand schon zum 5. Mal in dieser Form 
statt.

Zahlreiche Touristikleiter und Vertreter der Ortsclubs sowie Sieger der 
touristischen Wettbewerbe trafen sich dafür im LWL-Industriemuseum 
TextilWerk Bocholt. Auf der Bühne waren nur strahlende und verdiente 
Sieger zu sehen.

Außerdem berichtete der Touristikausschuss über die vielfältigen touris-
tischen Projekte des vergangenen Jahres und gab schon einen Ausblick, 
welche Ideen und Projekte die Zukunft prägen sollen.

Showprogramm und Erlebnisführung durch die alte Spinnerei durften 
natürlich auch nicht fehlen und sorgten dafür, dass der 5. ADAC Westfa-
len Touristik-Tag ein voller Erfolg wurde. Gut so! Denn alle, die an den 
touristischen Wettbewerben teilnehmen und sich für die Touristik im 
ADAC stark machen, haben sich das mehr als verdient.
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»  Ball ist rund.  
	 Spiel dauert 90 Minuten. 
	 So viel ist schon mal klar. 
	 Alles andere ist Theorie ...  «

Mit Teamgeist schaffen wir alles. Das wissen die Teilnehmer unseres ADAC 
Jugendcamps in Hachen jetzt ganz genau. 

Denn sie wurden im Juli 2018 von der ADAC GPS Tour besucht und lernten dabei, 
dass es Aufgaben gibt, die man nicht alleine lösen kann. Quizfragen beantworten, 
versteckte QR-Codes finden und Kreativaufgaben, wie das Formen eines aus Men-
schen bestehenden ADAC Schriftzugs - unvergessliche Erlebnisse für die Jugendli-
chen, die nur als Gruppe zu schaffen waren.

Die GPS-Tour-Aufgaben waren in Hachen ein Teil der Sportolympiade. Thomas 
Frisse, Vorstandsmitglied für Touristik, und Jugendreferent Dr. Marc Hebenstreit 
schauten ganz genau hin, als die Jugendlichen fleißig Punkte dafür sammelten.  
Max Kirschbaum und Günter Ziemann aus dem Touristik-Ausschuss unterstützten 
die ADAC Mitarbeiter vor Ort tatkräftig. Die Kids hatten eine Menge Fragen zur 
GPS-Tour. Unsere fleißigen Helfer haben alle beantwortet. Danke dafür - denn nur so 
funktioniert Teamgeist!

» Niemals einsam,
	 immer  gemeinsam!  «
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Erste Auslosung im  
Deutschen Fußballmuseum in 
Dortmund 
Thomas Frisse als„Glücksfee“ 
der zweiten Verlosungsrunde

1

2

Damit jeder die Geschichte des Fußballs 
in NRW schön auswendig lernen, und 
dann beim nächsten Spiel mit Fachwissen 
punkten kann, gibt es die Deutsche Fuß-
ball Route NRW.

Um sie noch bekannter und zukunftssicher 
zu machen, hat der Bereich Touristik des 
ADAC Westfalen gemeinsam mit dem West-
deutschen Fußballverband (WDFV) im Mai 
2018 ein Gewinnspiel zur Route gestartet, 
bei dem jeden Monat Glücksmomente in 
Form von Eintrittskarten für Bundesliga- 
und Länderspiele verlost werden.

Unsere Gewinner ziehen wir natürlich gerne 
in passendem, sportlichem Umfeld. Die 
erste Auslosung haben der WDFV und wir 
zusammen im Deutschen Fußballmuseum in 
Dortmund gemacht. 

Bei der Ballsportmesse in den Dortmunder 
Westfalenhallen war Touristikvorstand Tho-
mas Frisse dann die „Glücksfee“ der zweiten 
Verlosungsrunde. 

Nach dem Spiel ist ja bekanntlich vor dem 
Spiel: bis Ende April kann man bei dem 
Gewinnspiel noch abräumen. Sogar zwei 
Karten fürs DFB-Pokalfinale... und das könn-
te ja sogar länger als 90 Minuten gehen. 
Zumindest in der Theorie
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Touristik

Kennen Sie  
 ADAC Eis? 

Falls nicht, dann haben Sie wohl leider unsere ADAC Classic im Park 
verpasst.

Denn am 9. September 2018 war das gelb-schwarze ADAC Eis aus dem 
„Eisbulli“ eins der coolsten Highlights im Kurpark Bad Sassendorf. Kein 
Wunder bei so viel strahlender Sonne und über 200 Oldtimern mit „hei-
ßen“ Reifen! 

Auto-Historie zum Anfassen - das war das Ziel unseres Oldtimerfestivals 
und die ADAC Classic im Park war der krönende Abschluss für die ganze 
Familie. 

Festivals brauchen ein Motto. Mit „Bad Sassendorf wohl behütet“ hatten 
wir genau das richtige gefunden. Bei so einem strahlend blauen Him-
mel waren die Besucher, die dem Motto gefolgt waren, nicht nur richtig 
schick, sondern auch vor der knallenden Sonne geschützt. Neudeutsch 
nennt sich sowas wohl „Win-Win Situation“. Hut ab!

Doch es wurde auch nochmal Vollgas gegeben: bei der ADAC Westfalen 
Sternfahrt. Über 50 unserer Motortouristiker sammelten dabei fleißig 
Punkte. Und belohnten sich danach natürlich mit dem am Anfang schon 
erwähnten coolen Highlight...

Die ADAC Classic im Park war 
der krönende Abschluss des 
Oldtimerfestivals
Das gelb-schwarze ADAC Eis
Klassiker im Kurpark Bad 
Sassendorf

1

2
31
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Der ADAC Westfalen in der „StarterWelt“ des Caravan Salons

Egal ob Einsteiger, Umsteiger, Naturbursche oder „Couch-Potato“, 
wir machen alle zu Campern, die es wirklich wollen.  

Deshalb war der ADAC Westfalen Ende August 2018 wieder in der 
„StarterWelt“ des Caravan Salons (Rekord: 248.000 Besucher) in 
Düsseldorf am Start. Top-Beratung von Anfang an durch eines un-
serer Camping-Urgesteine: Thomas Heitkämper, Ehrenratsmitglied 
und Vorsitzender des Campingclubs Münster, unterstützt von den 
Kollegen aus dem Bereich „Technik & Verkehr“. 

„Was für ein Reisemobil passt zu mir?“, „Wie packe ich richtig?“, 
„Warum macht das so extrem viel Spaß?“ – wir konnten alle Fragen 
beantworten. Natürlich auch die Fragen nach dem Ziel und dem bes-
ten Weg dahin. Denn das weiß schließlich keiner besser, als unsere 
Touristik-Mitarbeiter*innen. Gelernt ist eben gelernt.

Alles 
auf  Anfang  

248.000
Rekord! 
Über 248.000 Besucher.  Wo  wir auch 

noch waren:

NRW-Tag
Essen

12. Deutscher 
Seniorentag

ADAC 
Familienwochenende /

DMSJ-Jugendtage 
Movie Park Germany Bottrop

Westfalenhallen Dortmund
 mit Frank-Walter Steinmeier 
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Touristik

 Schluss  
mit dem 
Hindernislauf!

Nur mal eben schnell einkaufen gehen... Aber daraus wird nichts, denn 
vor dem Supermarkt steht ja diese fünf Meter hohe Mauer. 

Das klingt erstmal komisch, entspricht aber ziemlich genau dem Gefühl, 
das Menschen mit Behinderung immer wieder haben. Über 10 Millionen 
Menschen in Deutschland leben mit einer Behinderung. Damit sie nicht 
dieses Gefühl mit der fünf Meter hohen Mauer haben, hilft nur eins: Barri-
erefreiheit. Überall hinkommen - ohne Hilfe, ohne Hindernisse.

Damit der Freizeitplanung keine Hürden im Weg stehen, veröffentlicht der 
Bereich Touristik stets aktuelle Broschüren zu barrierefreien Ausflugszielen 
in ganz Nordrhein-Westfalen. Im neuen Flyer „Reise- und Freizeitange-
bote in Dortmund“ sind spannende Ausflugsziele, Gastronomie-Tipps und 
Hotelempfehlungen zu finden. Alle enthaltenen Tipps sind von der bundes-
weiten Initiative „Reisen für Alle“ zertifiziert und zeigen ganz klar, wie 
barrierefrei sie wirklich sind.

Wie barrierefrei unsere ADAC Geschäftsstellen, Reisebüros, Prüfzentren 
und Fahrsicherheitszentren sind, können unsere Mitglieder und Kunden 
ganz leicht anhand von Checklisten unter www.adac-westfalen.de und 
www.adac-clubleben.de herausfinden.

Checklisten
Barrierefreiheit 

unter www.adac-westfalen.de 
und www.adac-clubleben.de

Tourenkarte „Zwischen Industriekultur 
und Fachwerkidyll“

Der ADAC hat auf seiner Hauptversammlung in 
Dresden im Mai 2018 den Startschuss für eine 
umfassende Mobilitätsoffensive gegeben. 

Mit dem Gütesiegel „Motorradfreundlicher Hotel-
betrieb“ zeichnen wir, gemeinsam mit unserem 
Partner DEHOGA Nordrhein-Westfalen, alle Über-
nachtungs- und Rastmöglichkeiten aus, die für die 
Fahrer und deren geliebten „Bock“ die besten sind! 
Schon 25 Betriebe in Westfalen haben von uns das 
„bockstarke“ Gütesiegel bekommen.

Damit die Zweiradfahrer auch die richtigen Wege 
finden und die schönsten Strecken erleben können, 
bieten wir, neben Tourenkarten für das Sauer- und 
Münsterland, seit 2018 eine neue Route durch das 
nördliche Ruhrgebiet bis ins Münsterland an: Die 
Tourenkarte „Zwischen Industriekultur und Fach-
werkidyll“. 

Vorgestellt hat der Bereich Touristik diese Tour bei 
der Motorradmesse Anfang März 2018 mit rund 
100.000 Besuchern in den Dortmunder Westfalen-
hallen. Unser Konzept war brandneu: nicht nur ein 
Messestand, sondern eine mobile Geschäftsstelle. 
Experten aus den Reisebüros und Geschäftsstellen 
konnten den Bikern also auch direkt Beratung vor 
Ort bieten. Wir haben Bock darauf, Service zu den 
Menschen zu bringen. Warum? Ganz einfach: es 
lohnt sich und es macht richtig Spaß!

Wir haben 
Bock auf 
Ihren  Bock!  ...

Route durch das nördliche 
Ruhrgebiet bis ins Münsterland
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Was wäre  Westfalen  
ohne Pumpernickel,
Flönz und Möpkenbrot...

Sie gehören zu uns wie die Zechen, die 
A40, Lüdenscheid-Nord und Herne-West 
– die kulinarischen Spezialitäten aus 
unserer Heimat Westfalen.  

Damit man alle Highlights auch schnell 
und sicher findet, hat die ADAC Westfalen 
Touristik 2018 die Broschüre „HeimatGe-
nuss“ herausgebracht. Von Currywurst bis 
Pumpernickel. Genuss finden leicht gemacht 
- so geht Heimat!

Sich einmal wie Schlossherr oder Burgfräu-
lein fühlen. Das geht mit der Broschüre 
„Blickpunkt Westfalen – Besondere 
Bauwerke vom Mittelalter bis zur Jahr-
hundertwende“. Egal ob Burg, Schloss, 
Adelssitz, Fachwerk- oder Backsteingemäuer 
- Ausflugsziele für unsere Mitglieder haben 
wir mehr als genug im Angebot. Langeweile 
ausgeschlossen.

Ach ja: unsere Ortsclubs bekommen die 
Broschüren natürlich kostenlos und können 
diese bei ihren Veranstaltungen gerne 
verteilen.

Route durch das nördliche 
Ruhrgebiet bis ins Münsterland

HeimatGenuss

Reise - und Freizeitangebote 
in Dortmund

Blickpunkte Westfalen - 
Besondere Bauwerke
Vom Mittelalter bis zur 
Jahrhundertwende
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Technik 
und  Verkehr 

• Nichts geht mehr... • Volltreffer Veranstaltung Verkehrsseminar
• Wie fit ist das Schätzchen wirklich? • Ein Neuer für die Alten!

06
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ADAC NRW
Verkehrsforum
September 2018

Scannen Sie den QR-Code und  
gelangen Sie diekt auf unseren  
YouTube Kanal!

Im September 2018 hat sich das 41. NRW Verkehrsforum im 
Kongresszentrum Westfalenhallen in Dortmund mit dem Thema 
„Straßensperrungen“ befasst.  
Der Bereich Technik & Verkehr des ADAC Westfalen war in diesem 
Jahr wieder Organisator des Verkehrsforums.

Straßensperrungen führen zu Behinderungen, Staus und Umwegen. 
Dennoch können sie bewusst als vorteilhaftes Planungsinstrument 
eingesetzt werden. Um Baumaßnahmen zu beschleunigen. Um Groß-
veranstaltungen abzuwickeln. Um Verkehre zu lenken. 

Bei unserer diesjährigen Fachveranstaltung haben wir gemeinsam 
mit Experten aus Straßenbau, Verkehrsforschung und Baustellenma-
nagement über Vor- und Nachteile, sowie praktische Erfahrungen mit 
vorgeplanten Straßensperrungen informiert. 

Neben den organisatorischen und planerischen Aspekten wurden 
auch wissenschaftliche Hintergründe und das wichtige Thema Öffent-
lichkeitsarbeit beleuchtet.

Nichts  
geht mehr...  
 oder doch?! 
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Technik und Verkehr
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Themen  
Verkehrsseminar

Die Vorträge der Referenten des 
Verkehrsseminars können Sie sich
über den QR-Code herunterladen.

Volltreffer  
Veranstaltung  
 Verkehrsseminar 

Alle Jahre wieder... heißt es nicht nur zu Weihnach-
ten, sondern in Lüdenscheid schon im November. 
Denn alle Jahre wieder findet dort das Verkehrssemi-
nar für Ortsclubs des ADAC Westfalen statt. Hochka-
rätige Referenten präsentieren aktuelle Themen aus 
Technik und Verkehr.

Im November 2018 stand natürlich die Dieselproble-
matik im Vordergrund. Aber auch andere Bereiche, wie 
zum Beispiel Fahren im Alter, Elterntaxis oder Geschwin-
digkeitskontrollen standen auf der Tagesordnung.

Am besten schon jetzt vormerken: 
am 29. und 30. November 2019 findet 
das nächste OC Verkehrsseminar statt. 
In Lüdenscheid natürlich... streng nach 
dem Motto: alle Jahre wieder.

Geschwindigkeitskontrolle 
auf deutschen Straßen
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Um das heraus zu finden, bietet der ADAC Westfalen seit  
Mitte 2018 Kurzgutachten für Young- und Oldtimer an.

Das hilft vor allem bei der Versicherungseinstufung und sollte alle  
2 Jahre gemacht werden, um die Wertentwicklung des Fahrzeugs 
einschätzen zu können. Unterversichert möchte niemand sein - mit 
dem Kurzgutachten lässt sich das verhindern. 

Für ADAC Mitglieder bieten wir diesen Service für 109 € an.  
Nichtmitglieder zahlen 149 €. 

1

2

3

AZWK: Ein Schätzchen 
auf Tour
Infoflyer: Kurzgutachten 
für Young- und Oldtimer
Zeitloses Design: Ford 
Thunderbird

1

2

3

Wie fit ist das 
 Schätzchen  wirklich?

Technik und Verkehr Lassen Sie sich von unseren Sachverstän-
digen beraten und vereinbaren Sie Ihren 
Termin in einem der ADAC Prüfzentren:

∙ Dortmund	 ∙ Gelsenkirchen
∙ Münster	 ∙ Siegen

0231 54 99 114  
oldtimer@wfa.adac.de
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Ein Neuer 
für die  Alten! 

Der ADAC Westfalen bietet seit 2018 
auch Oldtimerservice „on the Road“. 

Der speziell für die Bedürfnisse von 
Young- und Oldtimern ausgerüstete Ford 
S-Max fährt bei entsprechenden Veran-
staltungen mit und bietet bei Problem-
chen mit den geliebten „Alten“ sofortigen 

Service nach neuesten Standards. Bei der 
2. Int. ADAC ZURICH Westfalen Klassik 
feierte der S-Max seine Premiere auf den 
schicken Straßen des Sauerlands. Der 
Plan für 2019 ist, dass alle Ortsclubs den 
„Gelben Engel für Oldies“ (inkl. Straßen-
wachtfahrer) direkt beim ADAC Westfalen 
für ihre Veranstaltungen buchen können. 
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 Beratung, Service  
und viel mehr ...

• Leuchtende Westen ... und leuchtende Augen! • Kundenkontakte 2018
• Noch mehr Leistung • Villariba oder Villabajo • „Qualität ist die günstigste Art, 
sein Geld anzulegen“ • Kauf mich! • 11001001 • Online ist einfach!
• So gutes Personal ist schwer zu kriegen...

07
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Leuchtende Westen ... 
und  leuchtende Augen! 

Noch mehr
 Leistung  ...

Beratung, Service und viel mehr

Im September war es wieder soweit: das 
leuchtende Beispiel für mehr Sicherheit 
kam in die Schulen. Die ADAC Stiftung 
verteilte zum neunten Mal reflektierende 
Westen an 750.000 Erstklässler in ganz 
Deutschland.

Seit Beginn der Aktion 2010 haben be-
reits über 6 Millionen Schulanfänger ihre 
leuchtende Weste erhalten. In Deutschland 
werden jedes Jahr rund 30.000 Kinder in 
einen Verkehrsunfall verwickelt. Weil uns 
die Sicherheit von Kindern im Straßenver-

kehr besonders am Herzen liegt, möchte 
die ADAC Stiftung dagegen ein deutliches 
Zeichen setzen.

Der ADAC Westfalen e.V. hat im Jahr 2018 
rund 55.000 Sicherheitswesten verteilt. 
Unter anderem hat unser Vorstandsmitglied 
für Finanzen, Marco Jeuschede, gemeinsam 
mit unseren Partnern von der Deutschen 
Post DHL Group und der Bürger-Stiftung für 
Lünen an der Leoschule in Lünen für strah-
lende Momente gesorgt. 

... bietet der ADAC seit Juni 2018 mit 
der erweiterten und verbesserten 
Rechtsschutz-Versicherung. Egal ob es 
um Beruf, Privat oder Wohnen geht. Wir 
können mehr, als nur den Verkehrsbereich 
abdecken.  

Es gibt zwei Level: „Exklusiv“ und „Premi-
um“. „Exklusiv“ kann viel (marktüblicher 
Umfang), „Premium“ kann noch mehr. Der 
Leistungsumfang im Beratungs-, Verkehrs-, 
Privat- und Arbeits-Rechtschutz ist bei 
„Premium“ nämlich teilweise noch deutlich 
erweitert.

Die Versicherungsnehmer müssen nicht 
ADAC Mitglied sein. Wenn sie es sind, haben 
sie aber natürlich einen Preisvorteil. ADAC 
Mitglied sein lohnt sich eben.

Leuchtendes
Beispiel für mehr 
Sicherheit

Scannen Sie den QR-Code und  
gelangen Sie diekt auf unseren  
YouTube Kanal!

608.686
Kundenkontakte in ADAC Geschäftsstellen, 
ADAC Vertretungen und der Telefonservice-
zentrale im Jahr 2018.

Strahlende Momente in der Leoschule in Lünen
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Villariba oder Villabajo ... 
Hauptsache  Spanien 

Es bleibt das Lieblingsreiseziel unserer Reisekunden: Spanien. 
Mehr als die Hälfte von ihnen buchten dort ihren Urlaub. Europa 
liegt sowieso voll im Trend: Weitere stark gebuchte Länder waren 
Griechenland, Deutschland, Portugal und Italien.

Wer weiter weg wollte, der buchte 2018 beim ADAC gerne USA oder 
Kanada. Die beiden sind klare Sieger bei den Fernreisen. Afrika und 
Asien waren etwas weniger gefragt als im Vorjahr. Wobei es für Ägyp-
ten und die Türkei wieder leicht bergauf ging.

Richtig stark bergauf geht es nicht mit dem Flieger, sondern mit 
dem Schiff. 2017 waren Schiffsreisen (Hochsee- und Flusskreuzfahr-
ten) schon sehr gefragt, aber 2018 sind die Buchungen beim ADAC 
nochmal um stolze 14% gestiegen. Mittlerweile ist schon jede sechste 
Buchung bei uns eine Schiffsreise.
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»  Qualität  ist die günstigste
	 Art, sein Geld anzulegen «

Damit der ADAC Westfalen auch intern 
immer gleichbleibende Qualität auf 
höchstem Niveau bietet, haben wir seit 
2018 ein eigenes Qualitätsmanagement. 
Aber was ist das eigentlich genau? 

So steht es im Lexikon:
„Qualitätsmanagement (QM) bezeichnet 
alle organisatorischen Maßnahmen, die 
der Verbesserung der Prozessqualität, 
der Leistungen und damit den Produkten 
jeglicher Art dienen. Der Begriff Leistungen 
umfasst im QM die Dienstleistungen, geht 
aber über den üblichen Begriff hinaus und 
betrifft vor allem die innerorganisatorischen 
Leistungen.“

Übersetzt heißt das: was wir tun und wie 
wir etwas tun, wird klar geregelt und 
schriftlich in einem „Prozess“ festgehalten. 
So wissen alle sofort, wie der Hase läuft und 
was zu tun ist und was nicht. 

Im ADAC Westfalen Intranet lassen sich 
mittlerweile unter WISSEN immer mehr 
Informationen, Vorlagen und Ablaufpläne 
finden, die allen hauptamtlichen Mitar-
beitern sicheres Handeln und effizienteres 
Arbeiten ermöglichen.

Damit auch unsere Kunden und Partner 
etwas davon haben, ist das Customer Feed-
back Management System (CFM) mittler-
weile als ein Teil des QM massiv ausgebaut 
worden. Jedes Jahr erhält der ADAC auf 
diesem Weg etwa 33.000 Rückmeldungen. 
Mit diesem System erkennt man sofort und 
bundesweit, wo der ADAC gut aufgestellt ist 
und wo es noch Verbesserungsmöglichkei-
ten gibt. Feedback schnell und kundenori-
entiert zu bearbeiten und zu nutzen - das ist 
auch für uns als Regionalclub ein wichtiger 
Schritt in die Zukunft. E
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Beratung, Service und viel mehr

 Kauf 
mich!

Sie ist die neue Anlaufstelle für alle Einkäufe: der „Zentralein-
kauf“ in der Abteilung Materialeinkauf/Materialwirtschaft bei 
der Dortmunder ADAC Verwaltung. 

Ziel ist, alle Einkäufe an einem Punkt zu bündeln und die Fachberei-
che zu entlasten, indem die sich um Materialbeschaffung nicht mehr 
kümmern müssen. Der Einkaufsprozess wird so ein Stück professio-
neller und transparenter. 

Zusätzlich sorgt der Materialeinkauf für kundenorientierte Beschaf-
fung und Präsentation der Ware in den Geschäftsstellen. Das heißt: 
wir bieten nur noch, was die Leute wirklich brauchen. Schlankeres 
Sortiment + schickere Präsentation = besserer Umsatz und zufriede-
nere Kunden.

Durch die Neuorganisation in der Verwaltung ist auch ein neues 
Kompetenzfeld entstanden, das den ADAC Westfalen zukunftssi-
cher machen soll. Das Kompetenzfeld Digitalisierung.

Eine bereichsübergreifende Anlaufstelle für alle Digitalisierungsthe-
men. Und das werden immer mehr. 

Ziele sind: digitale Dienstleistungen des ADAC in den Geschäftsstel-
len anbieten und erklären können, optimiertes Wartemanagement, 
Unterstützung der Ortsclubs bei der digitalen Neuausrichtung und 
aktuellen Entwicklungen. Ein Ziel ist aber all dem übergeordnet: als 
ADAC Westfalen allen Mitgliedern und Mitarbeitern einen noch bes-
seren Service bieten zu können. 

Nur so nebenbei: mit der Idee, Termine online zu vergeben, sind wir 
bei einem ähnlich gelagerten Pilotprojekt beim ADAC in München 
schon positiv aufgefallen und wurden wegen unserer Erfahrungen 
nachträglich in das Projekt mit eingebunden.

110010   01 

Jetzt Beratungsgespräch 
bei Ihrem ADAC buchen.
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 So gutes 
Personal
ist schwer 
zu kriegen ...

Doch wir haben es! Und zwei unserer Azubis haben es beim  
Projekt „Dortmund at work“ bewiesen. 

Pia Reimann und Ruben Gomes mussten im Dezember 2018 sich 
selbst und ihren Ausbildungsberuf in einem Video präsentieren. Das 
Konzept zum Video mussten sie sich auch noch alleine ausdenken 
und weil das immer noch nicht genügt, mussten sie es sogar kom-
plett selber mit dem Smartphone drehen.

Und warum das Ganze? Dortmund at work ist ein Projekt des Regi-
onalen Bildungsbüros. Dortmunder Unternehmer stellen sich und 
ihre Auszubildenden online und auf Social-Media-Kanälen vor, damit 
Schüler besser wissen, was auf sie zukommt, wenn sie sich für eine 
Ausbildung entscheiden.

Nadine Wecke von der Stadt Dortmund hatte nur Lob für unsere 
Azubis. Pia und Ruben waren laut ihrer Aussage von allen Azubis, mit 
denen sie bisher gearbeitet hatte, am besten vorbereitet und spra-
chen sehr authentisch und wertschätzend über den ADAC Westfalen. 
Danke nochmal für euren Einsatz, Pia und Ruben! Topleistung!

Online
ist  einfach! 

Papier ist geduldig... Gedrucktes ist tot... Ganz so schlimm ist es 
in der Wirklichkeit zwar nicht, aber unsere Ortsclubs können sich, 
zumindest was ihre Mitgliederverwaltung angeht, von Papier und 
Druck komplett verabschieden. 

Denn durch die Einführung der OC Online Verwaltung ist vieles 
einfacher geworden. Die Ortsclubs haben so zum Beispiel immer eine 
aktuelle Übersicht über ihre Mitglieder und ihre Stimmenanzahl bei 
der ADAC Westfalen Mitgliederversammlung. Meldungen zur Mitglie-
derversammlung kann man in der OC Online Verwaltung übrigens 
auch ganz bequem online abgeben.
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Vorstand
Vorsitzender: Bernd Kurzweg; Recklinghausen (2022); 
Vorstandsmitglied für Finanzen: Marco Jeuschede, Hagen 
(2020); Vorstandsmitglied für Sport: Jürgen Hieke, Selm 
(2022); Vorstandsmitglied für Technik, Verkehr und Umwelt: 
Thomas Oehler, Hamm (2020); Vorstandsmitglied (Touris-
tik): Thomas Frisse, Schmallenberg (2022); Vorstandsmit-
glied (Ortsclubs): Klaus Hasenpusch, Wetter/Ruhr (2020)

Geschäftsführung
Dr. Dominik Schwarz, Dortmund 

Clubsyndikus
Werner Kaessmann, Dortmund

Vorstandsrat
1. Die Mitglieder des Vorstandes
2. Gewählte Vorstandsräte:
Mathias Schlömer, Oelde (2020); Uwe Düchting, Iserlohn 
(2022); Michael Bork, Brilon (2020); Dr. Marc Hebenstreit, 
Fröndenberg (2022); Gisbert Frisse, Rüthen (2020); Verena 
Jacquorie, Sundern (2022); Hartmut Lehnert, Kamen (2020)
3. Berufene Vorstandsräte:
Katja Haus, Recklinghausen (2022)

Rechnungsprüfer
Reinhard Nehls, Bocholt (2022);  
Michael Springob, Olpe (2020)

Ehrenmitglieder
Ehrenvorstandsmitglieder: Heinz König, Dortmund; Horst 
Bremer, Hagen; Dr. h.c. Ulrich Krumme, Schwerte; Hans 
Jeuschede, Herdecke; Horst-Helmuth Bube, Bochum
Ehrenmitglied: Horst Ernst, Unna

Ehrenrat
Gerhard G. Düntzer, Münster (2020); Bernd Andernach, 
Dortmund (2022); Jutta Schulte, Sundern (2020), Thomas 
Heitkämper, Münster (2020); Bernhard P. Jühe, Warstein 
(2022); Horst-Helmuth Bube, Bochum (2022)

Sportausschuss
Vorsitzender: Jürgen Hieke, Selm (2022); Automobilreferent: 
Michael Bork, Brilon (2019); Motorradreferent: Ottmar Ban-
ge, Arnsberg (2021); Stellv. Automobilreferent: Dennis Jühe, 
Warstein (2021); Stellv. Motorradreferent: Marcel Dornhöfer, 
Burbach (2019)

Ausschuss Technik, Verkehr und Umwelt
Vorsitzender: Thomas Oehler, Hamm (2020); Paul-Gerhard 
Ludwig, Soest (2019); Stefan Hövener, Bocholt (2019); Heinz 
Wagener, Altena (2019); Uwe Giesa-Stausberg, Fröndenberg 
(2019); Gisbert Frisse, Rüthen (2020); Hartmut Lehnert, Ka-
men (2020); Stefan Peltzer, Dortmund (2021); Carsten Gniot, 
Hamm (2021)

Touristikausschuss
Vorsitzender: Thomas Frisse, Schmallenberg (2020); Sabrina 
Düchting; Oelde (2023); Verena Jacquorie, Sundern (2022); 
Max Kirschbaum, Sprockhövel (2021)

Ortsclubausschuss
Vorsitzender: Klaus Hasenpusch, Hagener AC 1905 (2020); 
Andreas Henke, MSC Soester Boerde (2021); Thomas Meier, 
PSV Gelsenkirchen (2021); Bernd Kern, MSC Altena (2021); 
Dirk Muddemann, AC Münster (2020), Michael Zuncke, MSC 
Schmallenberg (2019); Oliver Frisse, MSC Bergstadt-Rüthen 
(2019); Mathias Schlömer, Oelde (2020)

Fachbeauftragte / Referenten
Kart-Sport: Andreas Henke, Soest (2020); Oldtimer-Sport: 
N.N.; Jugend-Referent: Dr. Marc Hebenstreit, Fröndenberg 
(2022), Compliance-Beauftragter: Dr. Herbert Tschersich

Bauausschuss
Vorsitzender: Bernd Kurzweg, Recklinghausen (2022); Klaus 
Hasenpusch, Wetter/Ruhr (2020); Marco Jeuschede, Hagen 
(2020); Uwe Düchting, Iserlohn (2022); Peter Grasbeinter, 
Warstein (2021)

Finanzausschuss
Vorsitzender: Marco Jeuschede, Hagen (2020); Gisbert Frisse, 
Rüthen (2020); Verena Jacquorie, Sundern (2022); Wolfgang 
Bruns, Recklinghausen (2020); Katja Haus, Recklinghausen 
(2020)

Fachbeauftragte
Kartsport: Andreas Henke, Soest (2020); Fachbeauftragter 
für Klassik und Oldtimersport: Hermann Gärtner, Schwerte 
(2020); Jugendreferent: Dr. Marc Hebenstreit, Fröndenberg 
(2022); Compliance-Beauftragter: Dr. Herbert Tschersich, 
Dortmund

Stand: 02 / 2019
Gremien (GRE)

Markus Kappelhoff

ADAC e.V., ADAC Stiftung, ADAC SE, ADAC Motorsport, ADAC Westfalen, ADAC Westfa-
len Ortsclubs, Andreas Buck, Daniel Schimmel, Oliver Schaper, Herbert Polder, Daniela 
Fett, Matthias Happ, Westdeutscher Fußballverband (WDFV), Stadt Gelsenkirchen, 
Schramm Fronemann und Partner, Dortmund at work, phpetrunina14, kieferpix,
kaninstudio, Arthur Kattowitz – stock.adobe.com

Bildnachweise

Unsere  Gremien  des ADAC Westfalen

Alle Inhalte wenden sich an alle Ge-
schlechter (m/w/d). Soweit gram-
matikalisch männliche, weibliche 
oder neutrale Personenbezeichnun-
gen verwendet werden, dient dies 
allein der besseren Lesbarkeit.

Disclaimer

Arnsberg
AMC Arnsberg
MCC Vosswinkel
MSC Oeventrop-Sauerland
MSF Sauerland

Bochum
AC Langendreer Werne
MSC Ruhr-Blitz Bochum
MSC team repco Bochum Wat-
tenscheid
Team Wichern Bochum
Polizei MSC Bochum

Dortmund
Dortmunder AC
Dortmunder MC
Gehörlosen TuS Dortmund 1917

Dülmen
AMC Dülmen
MSV Dulmania

Gelsenkirchen
Allg. Gelsenkirchener AC
MSA/PSV Gelsenkirchen

Hagen
Hagener AC 05
Scuderia Hagen
MotorFreunde Hohenlimburg

Hamm
AMC Hamm
Cobra Racing Team Hamm

Herdecke
AC Herdecke
MFC Auf dem Schnee

Iserlohn
AMC Iserlohn
MSC Helle 31

Kierspe
Kiersper Rallye Club
MBC Kierspe
MSF Tornado Kierspe

Kreuztal
MSC Kindelsberg
OC Siegerland Nord

Lennestadt
MSC Oenetal
MSC Süd Sauerland

Münster
AC Münster
Camping Club Münster
Gehörl. SC Münsterland
RCC Münster

Netphen
AMC Obernau
MSC Siegerland

Olpe
Olper AC
AMC Olpe

Recklinghausen
AC Recklinghausen Stadt und Land
MSC Recklinghausen Suderwich

Schmallenberg
Hunau-Wilzenberger Cross-Team
MSC Schmallenberg

Schwelm
AMC Schwelm
AC Altkreis Schwelm

Schwerte
AC Schwerte
MC Ruhrtal Schwerte 
Schwerter MC

Soest
AMC Soest
MSC Soester Börde

Waltrop
AMC Waltrop
MRSC Waltrop

Warstein
MSF Warstein
Warsteiner Oldtimer Team

Witten
MSC Herbede
Scuderia Gedern Witten

 

AC Ahaus
AC Ascheberg
AC Herdecke
AC Hochsauerland
AC Hohenseelbachskopf
AC Lüdenscheid
AC Münster
AC Oelde
AC Röhrtal Sundern
AC Unna
AC Vellern
AC von Herne
AC Warendorf
AMC Bottrop

AMC Geseke
AMC Hattingen
AMC Hellertal Burbach-Neunk.
AMC Ibbenbüren
AMC Laasphe
AMC Linden-Dahlhausen
AMC Lünen
AMC Wittgenstein Bad Berleburg
AMSC Lüdinghausen
AMSC Marl-Hüls
ASC Team Ennert '76
Bocholter Automobilclub
Briloner AC
Burgsteinfurter AC
Dattelner MC 1928
Dorstener MSC
Gehörl. A. u. FC Lünen
Gehörlosen-MSC Dorsten 2009
Hönnetaler AMC
KFC Starke Achse
Kiersper Rallye Club
Kiersper RC
Lennetaler AMC
MC Werdohl
MF Hohenlimburg
MFC Portugale Suttrop
MRSC Castrop-Rauxel
MSC "Freier Grund"
MSC Altena
MSC Beckum
MSC Bergkamen
MSC Bergstadt-Rüthen
MSC Bork
MSC Erlbachtal-Drensteinfurt
MSC Harsewinkel
MSC Heeren-Werve
MSC Herten
MSC Holzwickede
MSC Lennetal-Bamen/Attendorn
MSC Oberes Weisstal
MSC Oberruhr Velmede
MSC Oer-Erkenschwick
MSC RF Niederndorf
MSC Ruhr-Wenne
MSC Scuderia 700 Hüttental
MSC Siegerland
MSC Sprockhövel
MSC Wengern
MSC Westerkappeln
MSF Cobbenrode
MSF Linderhausen
MSF Netphen
MSF Overberge
OC Marsberg
OC Schalksmühle
RC Haltern
Renngemeinschaft Siegtal
Yachtclub Ruhr Unna
YC Hebewerk

ADAC Westfalen | Jahresbericht 2018
E

IN
F

A
C

H
 W

E
IT

E
R

50



Geschäftsstelle

Technisches Prüfzentrum

Fahrsicherheits-Training

Yachtschule

Campingplatz

Ortsclub

 Hier  
findet man 
uns gut!



 Danke. 
Ihr ADAC Westfalen e.V.

    www.adac-clubleben.de




